
Eine neue Linie macht von sich reden...

Stark in der Leistung, stark im Design: Die neue Linie von Revox. Der Verstärker B250, sein hoher
Komfort, seine einfache Bedienung sowie seine beispielhaften - und diskret verpackten - Program-
miermöglichkeiten lassen keine Wünsche offen. Der FM-Tuner B260 fängt alles ein, was sich am
UKW-Himmel einfangen lässt. In bestmöglicher Tonqualität.
Damit Sie Musikgenuß auch vom Sessel aus steuern können, haben wir für Sie die IR-Fernsteue-
rung B208 gebaut.
Ihr Revox-Fachhändler erwartet Sie zu einer Vorführung.
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MUSIK & MEINUNG

Archiv-
Fledderei

Nicht auszudenken, was auf den Plattenfreund in
den nächsten Jahren zukommen wird. Genauer: Auszu-
denken ist es, aber die Früh- und Spätfolgen dürften
ernüchternd sein. Lockere Urheberrechtsbestimmungen
südlich der Alpen und flächendeckende Verjährung
von festgeschriebenen Leistungsansprächen verzerren
bereits jetzt die bislang halbwegs rechtsstaatliche Katalog-
situation. Die eigentlichen Urheber- die Inhaber also
der ideellen, sich aber auch in barer Münze auszah-
lenden künstlerischen Rechte - nämlich die Dirigenten,
Solisten, Kammermusikensembles, Orchester und
Chöre, haben inzwischen als Mitschnittlieferanten kräf-
tig das Nachsehen. Hatten sie sich seinerzeit im Hin-
blick auf Veröffentlichung ihrer musikalischen Einsich-
ten gezielt vorbereiten können und waren gegebenenfalls
für eine „Live" -Produktion seelisch und handwerk-
lich gewappnet, so schaufeln jetzt die Compact-Disc-

Hersteller die Konzerte X und Y aus den Ar-
chiven. Und es ist ihnen im allgemeinen ziem-
lich egal, wie fähig Orchester und Aufnah-
metechnik gerade waren oder wie begnadet
der auf diese Weise posthum zum media-
len Handkuß kommende Solist zum bewuß-
ten Zeitpunkt musizierte.

Es herrscht Inflation im Reich der Legende.
Kistenweise treffen die „Neunten" und die
„Fünften" ein. Jaulende, verfärbte Mahler-Ex-
perimente von Barbirolli und Horenstein.
Ganze Ladungen Furtwängler und Knapperts-
busch. Und - zum Glück muß man hinzufü-

gen - Aufschlußreiches von Munch und Monteux. Wer
aber - eiskalt „historisch" betrogen - den indisponierten
Vlado Perlemuter am J.November 1961 die „Symphoni-
schen" von Franck zerlegen hört oder wer sich der ech-
ten Mühe unterzieht, Frau Lefebures Mozart-Benehmen
am 15. Mai 1954 im Apollo-Theater von Lugano bis
zum Schluß unter Furtwänglers Stabführung zu erdulden,
der wird die Firmen ersuchen, von wahlloser Archiv-
Fledderei Abstand zu nehmen. Sie wertet die jeweils bes-
seren und im Katalog befindlichen Aufnahmen der Stars
beträchtlich ab. Und schließlich: sind denn bisher unver-
öffentlichte Mitschnitte der Bamberger Symphoniker
von 1954 oder des Kölner Rundfunk-Sinfonieorchesters
von 1956 heutzutage plattenwürdiger als seinerzeit?

Peter Cosse
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